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Hallo Kaddl

Zitat

das_kaddl schrieb am 02.03.2007 07:56:

Was Geschichten mit 3 Stühlen usw. betrifft - ehrlich gesagt, hätte mir nach meinen
beiden Prüfungswochen (täglich 8 - 17:45 mit 1 h Mittagspause) auch sowas
rausrutschen können. Meint jemand wirklich, sein Prüfungserfolg hinge von einem Stuhl
ab?

Da hast du natürlich Recht. In dieser Situation finde ich jedoch, dass ich auf meine höfliche und
berechtigte Frage (der Beisitzer stand nämlich noch und ich wusste nicht wo er sich hinsetzen
sollte) eine normale Antwort erwarten kann. Natürlich sind die Prüfer gestresst, aber der Prüfer
etwa nicht? Sowas verunsichert einen doch total grad am Anfang einer Prüfung!

Zitat

das_kaddl schrieb am 02.03.2007 07:56

Literaturlisten von Prüfern sind stets nur als Vorschläge zu werten; eigenständige
Literaturrecherche ist ein Studienziel. Wer das nicht vorweist, der hat m.E. auch keine
1,0 verdient.

Ja das stimmt natürlich. Aber wenn kritisiert wird, dass man Bücher XY verwendet hat, obwohl
genau diese Bücher empfohlen wurden, finde ich das nicht in Ordnung. Es wurde hier ja nicht
das weitere Suchen von Literatur kritisiert, sondern die Bücher an sich, weil sie nicht gut seien.

LG Brotkopf
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